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Sie nicht den bahren Sachverhalt, ſondern antworten Sie: „Leider nein,
Fenſterſcheibe zerſchlagen?“ (I) 5„V
Aber ich werde mich bemühen, das Verſäumte nachzuholen!“ „Wer hat dieſe

ich bitte Verzeihung ichwill ſie AQus melinem Taſchengelde erſetzen!“ „Wer hat den großen Arm ge⸗macht?“ uſw Die Gefahr die Heiterkeit der Schüler 3 reizen, dürfte Urſolche Dinge recht nahe gerückt ſein. Vorbehaltlich dieſer achen ſeien die
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7⁰ den Religionslehrern Unſerer Mitte  Ulen wärmſtensempfohlen

N Heller.
14 Prieſter und ol Vier Predigten über den Prieſterſtand un

die Pflichten des chriſtlichen olkes gegen den Prieſter. Von Ludwig
Hagemann, Propſt un Niedermarsberg. Zweite Auflage. Paderhorn.
Ferdinand Schöningh. 80 —  8 ( M — 120

Dieſe Predigten belehren die Gläubigen über die prieſterliche Würde
und Gewalt und vollen agu anleiten, daß em Prieſter Ehrfurcht, Liebe und
Gehorſam entgegengebracht werde Bei der Feier von Primizen un. Prieſter—jubiläen, wie bei der Einführung euer Pfarrer verden ſie ich Al  8  —8 eine brauch  ·bare Stoffquelle erweiſen. Dem Büchlein iſt die weiteſte Verbreitung 5  Iwünſchen.

V Heller.
5 Zuſprüche utm Beichtſtuhle nebſt Bußvorſchriften nach den

evangeliſchen erikopen und Feſten des Kirchenjahres. Aus dem Nach⸗
aſſe des Alois Röggl, inf. Abtes des Prämonſtratenſer-Stiftes ilten
Herausgegeben von Alois Lechth aler, Dekan und Stadtpfarrer In Hall.
Mit kirchlicher D  ruckgenehmigung. eh N Auflage. Regensburg

Verlagsanſtalt. M —2.— 2  N  5 gebunden M 3 —
3.6
Dieſe „Zuſprüche“ Iu mehr Betrachtungspunkte über die ſonn⸗ und

feſttäglichen Evangelien und Über das Leben vieler Heiligen. Selbſtverſtändlichſollen die Punkte Winke für den Beichtvater ſein, der die geeignetſtenauswählen Uund auch dieſe nach Verhältniſſen, Bedürfniſſen und nach der
Beſchaffenheit de Pönitenten verwenden ſoll 77  Es iſt al für alle gut; und
65 nützt nicht alles VN jeder Zeit.“ In beſonderer Wert liegt in den Zu⸗ſprüchen aAN beſondere Arten on Pönitenten nebſ zweckmäßigen u  O·ſchriften. Die hohe Auflageziffer iſt wohl die ſicherſte Empfehlung de Werke  8

Lin  — Pů V

Literariſcher Anzeiger.
Bei der großen Menge von Büchern, Broſchüren und Zeitſchriften,die der Redaktion zugeſandt werden, iſt es, ſoll die Zeitſchrift nicht den

Charakter eines Literaturblattes annehmen, ſchlechterdings unmöglich, einem
jeden Werke eine eigene, auch noch ſo kurze Beſprechung zu eil
werden 3u laſſen; bir können deshalb namentlich kleinere und unhedeutendere
Preßerzeugniſſe UI nachſtehenden kurz zur Inzeige bringen.

Seitſchriften.
Zeitſchrift für katholiſche Theologie. Innsbruck. 5 — 36.—

eologiſch⸗praktiſche Monats⸗Schrif ZenBayerns Paſſau Kleiter. 6.— 20.  tralorgan der ath Geiſtlichkeit
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